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Ortschaftenwochenende
„Baden-Württemberg auf Achse“ in
Hegnach unter dem Motto
„Kunst – Kul tur –Natur“

Ein vielfältiges Programm lädt um Kommen, Verweilen und Mitmachen ein:

Samstag, 19. Juli 2014

Festzelt, 13:00 – 24:00 Uhr
Ganztägige Bewirtung
Filderspatzen live 20:00 – 24:00 Uhr
Erleben Sie die Überfliegerband vom
Cannstatter Wasen (Eintritt 5 Euro)

Burgschule, 10:00-15:00 Uhr
Künstlerischer Mitmachparcours für Kinder,
Bewirtung durch den Elternbeirat

Im und um das Rathaus, 11:00 – 17:00 Uhr
Keltische Originalfunde und Repliken von
Ausgrabungen aus der Hegnacher Markung in
Zusammenarbeit mit dem Landesmuseum
Württemberg,
Ausstellung zu Kelten und Römern,
Aktionsgruppen „Arduina“(Kelten) und
„Numerus Brittonum“(Römer)
Speisen wie zu Caesars Zeiten

Schafhofkeller, 11:00 – 18:00 Uhr
Ausstellung zur Geschichte Hegnachs
Kunstwerke vonWilhelm Nisi

Schafhofs-Vorplatz, 11:00 - 18:00 Uhr
Ausstellung zum Pfefferminzanbau
mit kleinen Kostproben

Vogelmühle, 11:00 – 18:00 Uhr
Kunstwerke von Anneliese Müller-Nisi

Volksbank, 11:00 – 18:00 Uhr
Kunsthandwerk- und Hobbymarkt

Naturschutzgebiet Unteres Remstal, 13 + 16 Uhr
Wanderungen mit dem Schwäbischen Albverein,
Treffpunkt: Rathaus, unterer Eingang

Gotische Nikolauskirche, 11:00 - 17:00 Uhr
Genießen Sie die Zeit der Stille und Ruhe.

Reitergemeinschaft Hegnach, 14:00 – 16:00 Uhr
Kaffee/Kuchen, Kinderreiten, Dressur-Vorführung

Jugendtreff, 11:00 – 15:00 Uhr
Interkulturelles Café

Sonntag, 20. Juli 2014

Festzelt, 10:00 – 20:00 Uhr
Ganztägige Bewirtung
10:00 Uhr Ökumenischer Festgottesdienst
11:30 Uhr Spielmannszug der FF
ab 14:00 Uhr Vorführungen der Vereine

Im und um das Rathaus, 11:00 – 17:00 Uhr
Keltische Originalfunde und Repliken von
Ausgrabungen aus der Hegnacher Markung in
Zusammenarbeit mit dem Landesmuseum
Württemberg,
Ausstellung zu Kelten und Römern,
Aktionsgruppen „Arduina“(Kelten) und
„Numerus Brittonum“(Römer)
Speisen wie zu Caesars Zeiten

Schafhofkeller, 11.00 – 18:00 Uhr
Ausstellung zur Geschichte Hegnachs
Kunstwerke vonWilhelm Nisi

Schafhofs-Vorplatz, 11:00 – 18:00 Uhr
Ausstellung zum Pfefferminzanbau
mit kleinen Kostproben

Vogelmühle, 11:00 – 18:00 Uhr
Kunstwerke von Anneliese Müller-Nisi
Snacks und Getränke der LandFrauen

Volksbank, 11:00 – 18:00 Uhr
Kunsthandwerk- und Hobbymarkt

Naturschutzgebiet Unteres Remstal, 13 + 16 Uhr
Wanderungen mit dem Schwäbischen Albverein,
Treffpunkt: Rathaus, unterer Eingang

Gotische Nikolauskirche, 11:00 – 17:00 Uhr
Genießen Sie die Zeit der Stille und Ruhe
11:30 Uhr + 15:00 Uhr Kirchenführung

Heilig Geist Kirche, 13:00 – 18:00 Uhr
Besichtigung der Kirche und der Kirchenausstellung
14:00 Uhr Kirchenführung

Reitergemeinschaft Hegnach, 14:00 – 16:00 Uhr
Kaffee u. Kuchen, Kinderreiten, Dressur-Vorführung

Bitte merken Sie sich schon heute den Termin in Ihrem Kalender vor! Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Ihre Ortschaftsverwaltung mit allen mitwirkenden Vereinen, Kirchen und der Burgschule
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Amtliche Bekanntmachungen

Konstituierende Sitzung
des Ortschaftsrats Hegnach
Am Freitag, 04. Juli 2014, findet um 19.30 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses Hegnach die konstituierende Sitzung des
Ortschaftsrats Hegnach statt.
T a g e s o r d n u n g
ÖFFENTLICH
1. Begrüßung von Herrn Ortsvorsteher Markus Motschen-

bacher
2. Bürgerfragestunde
3. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
4. Neuwahlen des Ortschaftsrats am 25. Mai 2014

- Feststellen von Hinderungsgründen
5. Verabschiedung der ausscheidenden Mitglieder des

Ortschaftsrats
6. Verpflichtung der neu gewählten Mitglieder des Ort-

schaftsrats
7. Wahl der ehrenamtlichen Stellvertretung des Ortsvorstehers
8. Erteilung des Einvernehmens zur Bestellung des Orts-

vorstehers
9. Maßnahmen aus dem Lärmaktionsplan

Fahrbahnsanierung/Beschilderung/Markierung
Neckarstraße
- Baubeschluss

10. Kindergartenbedarfsplanung für das Kindergartenjahr
2014/2015
- Kenntnisnahme

11. Sonstiges, Bekanntgaben und Anfragen
Die Bürgerschaft ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen.

Bürgerbüro im Rathaus
am Altstadtfest-Samstag zu
Das Bürgerbüro im Foyer des Rathauses ist am Altstadtfest-
Samstag, 28. Juni 2014, geschlossen. Am Montag, 30. Juni,
sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für die Anliegen
der Bürgerinnen und Bürger wieder zu den üblichen Öff-
nungszeiten zu erreichen: montags, dienstags und freitags
von 8.30 Uhr bis 13 Uhr, mittwochs von 7.30 Uhr bis 13
Uhr, donnerstags von 8.30 Uhr bis 18.30 Uhr und samstags
von 9 Uhr bis 12 Uhr. Telefonisch ist das Bürgerbüro unter
Telefon 07151 5001-111 und per E-Mail an buergerbuero@
waiblingen.de zu erreichen. Die Postanschrift lautet: Stadt
Waiblingen, Bürgerbüro, Kurze Straße 33, 71332 Waiblingen.

Stadt Waiblingen

Aufforderung zur Steuerzahlung
Am 01. Juli 2014 werden zur Zahlung fällig:
• Grundsteuer 2014 - Jahreszahlung
Die Höhe der Grundsteuerzahlung ist aus dem an Sie zuletzt
ergangenen Grundsteuerjahresbescheid ersichtlich. Bitte be-
achten Sie dabei, dass die Stadt Waiblingen Jahresbeschei-
de nur erstellt, wenn eine Änderung erfolgt ist.
Hinweis für Grundsteuerpflichtige, die ihr Grundstück in 2013
und 2014 verkauft haben:
Bitte beachten Sie, dass die Zahlungsverpflichtung gegen-
über der Stadt so lange bestehen bleibt, bis vom Finanzamt
von Amts wegen die Zurechnungsfortschreibung durchgeführt
ist und die Stadt daraufhin einen Abgangsbescheid erstellen
kann. Dies geschieht erfahrungsgemäß erst im Laufe des
folgenden Kalenderjahres. Die zuviel entrichtete Grundsteuer
wird Ihnen ohne besonderen Antrag wieder zurückerstattet.
Die Steuerpflichtigen werden an die rechtzeitige Entrichtung
der Steuerzahlung erinnert.

(Fortsetzung auf Seite 5)
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Bereitschaftsdienste

Wichtige Notrufe

Tel.

Überfall, Verkehrsunfall 110

Feuer: Notruf, Erste Hilfe 112

Rettungsdienst/Notarzt 112

Krankentransport 19222

Malteser Hilfsdienst e.V. 93933-0

Kreiskrankenhaus Waiblingen 5006-0

Landespolizeiposten Hohenacker 82149

Polizeirevier Waiblingen 950-0

Telefonseelsorge evang. 0800-1110111

Telefonseelsorge kath. 0800-1110222

Tierrettung/Tierambulanz, 24-h-Notruf 0177 3590902

Ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Rufnummern des Allgemeinen Ärztlichen Not-
dienstes außerhalb der Sprechstunden, am Wochenende
und an Feiertagen:
Waiblingen-Teilorte (Bittenfeld, Hegnach, Hohenacker, Neustadt)
18 - 7 Uhr Tel. 01805 0112061
Für diese Bereiche wird am Wochenende der Anruf an die
Notfallpraxis Waiblingen weitergeleitet:
Ärztliche Notfallpraxis Waiblingen
einschließlich gynäkologischem und chirurgisch-orthopädi-
schem Fachdienst: in der Zentralklinik Alterpostplatz 2,
71332 Waiblingen, Freitag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.
Werktags abends Montag bis Donnerstag ist vorüberge-
hend nur die Notfallpraxis Schorndorf, Schlichtener Straße
105 geöffnet. Dort ist auch unser orthopädisch-chirurgi-
scher Fachdienst am Wochenende untergebracht.

Zentrale Rufnummer 07151 906090
Unter dieser Nummer kann auch ein Hausbesuch ange-
fordert werden!
Gynäkologischer Notfalldienst (Rems-Murr-Kreis)
außerhalb der Sprechstunden 8 - 8 Uhr, Samstag sowie
Sonn- und Feiertag (nur aus dem Festnetz) nach vorheriger
tel. Anmeldung

Tel. 01805 557890
Psychiatrischer Notfalldienst
für den Bereich Waiblingen außerhalb der Sprechstunde
19 - 8 Uhr, Samstag sowie Sonn- und Feiertag

Tel. 01805 0112089
Notfalldienst der Kinder- und Jugendärzte
Der kinder- und jugendärztliche Notdienst für den Rems-
Murr-Kreis findet außerhalb der Sprechstunden zentral in
den Ambulanzräumen der Kinderklinik Waiblingen, Winnen-
der Str. 45 statt. Dies betrifft die Zeiten Montag bis Freitag
nach 18 Uhr sowie samstags, sonntags und an Feiertagen.
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.

Tel.: 07151 50061199
Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10 bis 11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr
Zentrale Notfalldienstansage über Anrufbeantworter

Tel. 0711 7877744
Notfalldienst der Hals-Nasen-Ohrenärzte
HNO-ärztlicher Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden
8 - 8 Uhr, am Samstag, Sonn und an Feiertagen unter:

Tel. 01805 003656
Augenärztlicher Notfalldienst
jeweils von 8 bis 8 Uhr

Tel. 01805 284367
oder 01805/AUGEN SOS

Bitte vollständige Rufnummern wählen!
Anrufe unter den angegebenen Telefonnummern sind kos-
tenpflichtig.

Tierärzte
Tierärztlicher Notdienst Rems-Murr-Kreis von 8 bis 8 Uhr
Do. 26.06.2014 Knietsch, Rommelshausen
Fr. 27.06.2014 Dr. Binzel, Urbach
Sa. 28.06. und So. 29.06.2014 Knietsch, Rommelshausen
Mo. 30.06.2014 Dres. Pflanz, Fellbach
Di. 01.07.2014 Dr. Schwarz-Kugele, Korb
Mi. 02.07.2014 Dr. Winger, Weissach i.T.
jeweils Tel. 07000-tiernot bzw. 097000-843 76 68
Sa. 28.06. und So. 29.06.2014 Dr. Erath, Leutenbach, Tel.
07195-8407

Apotheken
jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr

Donnerstag, 26.06.2014
Apotheke im Schelmenholz, Theodor-Heuss-Platz 4, 71364
Winnenden, Tel. 07195-919990, Remspark-Apotheke Waib-
lingen, Ruhrstr. 5, 71332 Waiblingen, Tel. 07151-565656

Freitag, 27.06.2014
Apotheke Berglen, Beethovenstr. 29, 73663 Berglen-Op-
pelsbohm, Tel. 07195-74759,
Apotheke Stetten, Klosterstr. 17, 71394 Kernen i.R.,
Tel. 07151-42449

Samstag, 28.06.2014
Staufen-Apotheke, Heinrich-Küderli-Str. 2,
71332 Waiblingen, Tel. 07151-59226

Sonntag, 29.06.2014
Burg-Apotheke Hohenacker, Karl-Ziegler-Str. 52,
71336 Waiblingen, Tel. 07151-8698

Montag, 30.06.2014
Stifts-Apotheke Beutelsbach, Ulrichstr. 43,
71384 Weinstadt, Tel. 07151-909580

Dienstag, 01.07.2014
Brunnen-Apotheke Korb, Seestr. 4, 71404 Korb i.R.,
Tel. 07151-37011

Mittwoch, 02.07.2014
Central-Apotheke Dr. Pfeifer, Alter Postplatz 2,
71332 Waiblingen, Tel. 07151-53113

Der Apotheken-Notdienstfinder
ist von jedem Handy ohne Vorwahl wie folgt zu erreichen:
Handy: 22833, Festnetz: 0800 0022833
SMS: „apo“ an 22833
Wir weisen darauf hin, dass kurzfristige Änderungen nicht
berücksichtigt werden können. Maßgeblich sind die Aus-
hänge der Apotheken, auf denen die jeweils Notdienst
versehenden Apotheken in der Umgebung angezeigt wer-
den!

Weitere Hilfsdienste

Diakoniestation Waiblingen
Internet: www.diakoniestation-waiblingen.de
E-Mail: info@diakoniestation-waiblingen.de

Pflegeteam Hegnach
Das Pflegeteam ist über Tel. 07151 81464 zu erreichen.
Der Anschluss ist rund um die Uhr über einen Anrufbeant-
worter erreichbar und wird regelmäßig abgehört.
Die Tagespflege in der Heinrich-Küderli-Str. 12 ist unter
der Tel. 07151 502535 erreichbar.

Bestattungsordner Friedhof Hegnach
Fa. Hermann & Partner, Weinstadt, Tel. 64040
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lichen Bereich. Die Seminartage durch das Diakonische Werk
Württemberg runden das FSJ / den BFD ab.
Die Vergütung beträgt monatlich 450,00 Euro.
Sofern Sie eine bis dahin abgeschlossene Schulausbildung
haben, senden Sie uns bitte bei Interesse ein formloses
Bewerbungsschreiben und einen Lebenslauf per E-Mail an
yvonne.mueller@waiblingen.de. Telefonische Auskünfte erteilt
Ihnen vorab Frau Müller, Abteilung Personal, ( 07151/5001-
652 (montags bis donnerstags von 8 bis 12 Uhr).
Nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens werden Ihre Da-
ten gelöscht.

Stellenausschreibung
Für die Poststelle der Abteilung Zentrale Dienste der Stadt
Waiblingen suchen wir zum frühestmöglichen Beginn eine/n

Mitarbeiter/in
in Vollzeit.
Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere Dienst- und Bo-
tengänge in Waiblingen und Umgebung, die Posteingangs-
und -ausgangsbearbeitung sowie das Entgegennehmen, Sor-
tieren und Verteilen von Postsendungen.
Vom Stelleninhaber / von der Stelleninhaberin wünschen wir
uns Flexibilität, Teamfähigkeit, Engagement, Selbstständigkeit,
EDV-Kenntnisse und gute Ortskenntnisse. Ein Führerschein der
Klasse B und körperliche Belastbarkeit beim Umgang mit den
Postsendungen sowie für die spätere Tätigkeit auch die Kenntnis
der Straßen im gesamten Stadtgebiet werden vorausgesetzt.
Die Bezahlung erfolgt nach Entgeltgruppe 3 TVöD.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Eignung besonders berücksichtigt.
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte bis 11.07.2014
mit den üblichen Unterlagen an die Abteilung Personal der
Stadt Waiblingen, Postfach 1751, 71328 Waiblingen. Telefo-
nische Auskünfte erhalten Sie bei Herrn Schwaab von der
Abteilung Zentrale Dienste unter ( 07151/5001-429 oder Frau
Drygalla von der Abteilung Personal unter ( 07151/5001-422.
Bitte senden Sie uns nur Kopien -ohne Bewerbungsmap-
pe- zu, da keine Rücksendung erfolgt. Nach Abschluss des
Auswahlverfahrens werden alle Unterlagen vernichtet.

Altersjubilare

Wir gratulieren herzlich am:
27.06.2014
Michael Hutschneider, Margaretenweg 2 zum 71. Geburtstag
28.06.2014
Ingeborg Tetzner, Im Burgmäuerle 28 zum 87. Geburtstag,
Johanna Lung, Hohenackerstr. 92 zum 84. Geburtstag
Ingeborg Nestlinger, Hohenackerstr. 77 zum 77. Geburtstag
01.07.2014
Gertrud Vollrath, Haldenäcker 13 zum 92. Geburtstag
Den genannten sowie allen ungenannten Jubilarinnen und
Jubilaren wünschen wir alles Gute, Gesundheit und einen
gesegneten Lebensabend.

Mitteilungsblatt der Ortschaftsverwaltung Hegnach -
Hegnach aktuell
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(Fortsetzung von Seite 3)
In diesem Zusammenhang wird ausdrücklich darauf hinge-
wiesen, dass bei verspäteter Zahlung des Steuerbetrages die
gesetzlichen Säumniszuschläge nach § 240 Abgabenordnung
(AO) angesetzt und eingezogen werden müssen.
Dazu § 240 Abs. 1 AO: Wird eine Steuer nicht bis zum
Ablauf des Fälligkeitstages entrichtet, so ist für jeden ange-
fangenen Monat der Säumnis ein Säumniszuschlag von 1 v.
H. des rückständigen auf 50,- € nach unten abgerundeten
Steuerbetrages zu entrichten. Gemäß § 240 Abs. 3 wird
lediglich eine 3-tägige Schonfrist eingeräumt.
Die 3-tägige Schonfrist gilt nur bei Überweisungen; maßge-
bend ist die Gutschrift auf dem Konto der Kasse. Dagegen
muss bei Scheckzahlung der Scheck spätestens 3 Tage vor
dem Fälligkeitstermin bei der Stadt Waiblingen oder den
Ortschaftsverwaltungen eingegangen sein.
Die Kasse bittet, ihr - soweit noch nicht erfolgt - eine Ein-
zugsermächtigung zu erteilen.
Einzahlungen können auf folgende Konten der Kasse vorge-
nommen werden:
-Bitte geben sie Ihr Buchungszeichen an-
Kreissparkasse Waiblingen
Konto-Nr.: 201 658
BLZ 602 500 10
IBAN: DE09 6025 0010 0000 2016 58
Volksbank Stuttgart e.G.
Konto-Nr.: 403 010 004
BLZ 600 901 00
IBAN: DE84 6009 0100 0403 0100 04

Bundes-
freiwilligen
dienst

Freiwilliges
Soziales
Jahr

Die Stadt Waiblingen
bietet Stellen im Bereich

der Kinder- und
Jugendarbeit

Informationen unter
07151 / 5001 265
Bewerbungen an
KJF@waiblingen.de

Gefördert vom
Bundesministerium
für Familie, Senioren, Frauen
und Jugend

Stellenausschreibung
Die Stadt Waiblingen bietet ab August / September 2014
Stellen für ein / einen

Freiwilliges Soziales Jahr / Bundesfreiwilligendienst
für die Dauer von 1 Jahr. Der Einsatz erfolgt in einer städ-
tischen Kindertageseinrichtung in der Kernstadt Waiblingen
sowie den Ortschaften.
Sie erhalten die Möglichkeit, das Berufsfeld der Erzieherin /
des Erziehers kennenzulernen. Dabei begleiten Sie die Kinder
in ihrem Alltag und übernehmen Aufgaben im hauswirtschaft-
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Freiwillige Feuerwehr
Hegnach

Aktive

Samstag, 28.06. 18:00 Uhr Übung Gruppe 2

Ortsbücherei Hegnach

Neues aus der Ortsbücherei
Liebe Kinder,
Am Donnerstag, 03.07.14 heißt es wieder : Ohren auf – wir
lesen vor! Ab 16:30 Uhr werden in unserer Geschichtenbude
Geschichten zum Thema „Patschnass!“ gelesen. Die Lesung
wendet sich an Kinder von 5 bis 8 Jahren und dauert etwa
40 Minuten. Der Eintritt ist frei!

Kostenlos - nicht wertlos

Folgender gebrauchsfähige Gegenstand wird kostenlos an-
geboten:
Anfänger-Aquarium Maße 30x60x30 mit allem Zubehör. An-
fragen unter Tel. 07151-58823.

An die
Ortschaftsverwaltung Hegnach
Hauptstraße 64
71334 Waiblingen - Hegnach

Ich biete folgende gebrauchsfähige Gegenstände kostenlos an:

....................................................................................................

....................................................................................................

....................................................................................................

Meine Telefonnummer :..............................................................

Meine Anschrift: (wird nicht veröffentlicht)

....................................................................................................

Vorname und Name: ..................................................................

....................................................................................................

Straße und Hausnummer: ..........................................................

Postleitzahl und Ort:...................................................................

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Waiblingen-Teilorte

Juli 2014
alle Restmüll-Container (770/1100 Liter) Fr, 11.7 Fr, 25.7
Restmüll-Container (770/1100 Liter), wöchentl. Leerung Fr, 4.7 Fr, 11.7 Fr, 18.7 Fr, 25.7
alle Restmülltonnen Di, 8.7
Restmülltonnen mit 2-wöchentl. Leerung Di, 8.7 Di, 22.7
Biomüll Di, 1.7 Di, 8.7 Di, 15.7 Di, 22.7 Di, 29.7
Gelbe Tonne, Hegnach Mi, 16.7
Gelbe Tonne, Hohenacker, Neustadt Mo, 14.7
Gelbe Tonne, Beinstein Do, 17.7
Gelbe Tonne, Bittenfeld Do, 3.7 Do, 31.7
Altpapiertonne, Bittenfeld, Hohenacker Mo, 28.7
Altpapiertonne, Hegnach, Neustadt Di, 1.7 Di, 29.7
Altpapiertonne, Beinstein Mi, 16.7
Umweltmobil
Beinstein, Parkplatz Beinsteiner Halle, 14.45-15.15 Uhr Do, 3.7
Hohenacker, Gemeindehalle, Rechbergstraße, 8.00-8.45 Uhr Fr, 4.7
Neustadt, Parkplatz Hallenbad, 9.15-9.45 Uhr Fr, 4.7
Hegnach, Unterhalb des Rathauses, 10.15-10.45 Uhr Fr, 4.7
Bittenfeld, Parkpl. Sammelcontainer, Mühlweingärten, 11.15-12.00 Uhr Fr, 4.7

AWG Service-Telefon:
Fragen zur Vermeidung, Verwertung und Entsorgung von Müll werden von der
Abfallwirtschaftsgesellschaft unter den Telefonnummern 0 71 51 / 501 95 35 und
501 95 38 beantwortet. Anfragen per Telefax sind unter 0 71 51 / 501 95 50möglich.
E-Mail: info@awg-rems-murr.de
Internet: http://www.awg-rems-murr.de
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Die Abfall-Ecke der AWG
Tipps und Infos zum Thema Abfall

Das Umweltmobil
startet zu seiner Sommertour
Rechtzeitig vor den Sommerferien tourt das Umweltmobil im
Auftrag der AWG wieder durch den kompletten Rems-Murr-
Kreis. An insgesamt 99 Haltestellen können während der gut
dreiwöchigen Tour Problemabfälle abgegeben werden.
Nach Waiblingen kommt das Umweltmobil gleich mehrmals.
Nachfolgend die Standorte und Uhrzeiten:
Donnerstag, 3. Juli
Beinstein 14.45 - 15.15 Uhr Parkplatz,

Beinsteiner Halle

Freitag, 4. Juli
Hohenacker 8.00 - 8.45 Uhr Gemeindehalle,

Rechbergstr.
Neustadt 9.15 - 9.45 Uhr Parkplatz, Hallenbad
Hegnach 10.15 - 10.45 Uhr Unterhalb des Rathauses
Bittenfeld 11.15 - 12.00 Uhr Parkbucht Sammelcontai-

ner Mühlweingärten

Dienstag, 15. Juli
Korber Höhe 8.00 - 8.30 Uhr Parkplatz, Salierstr. 30
Kernstadt 9.00 - 9.45 Uhr Betriebshof,

Henri-Dunant-Straße
Kernstadt 10.15 - 10.45 Uhr Heerstr., Einmündung

Pommernweg

Am Umweltmobil werden unter anderem folgende Problem-
abfälle in haushaltsüblichen Mengen angenommen:
Altlacke und -farben, Holzschutzmittel, Chemikalien aus der
Hobbywerkstatt, Experimentierkästen, Düngemittel, Pflanzen-
schutzmittel, Schädlingsbekämpfungsmittel, Rost- und Frost-
schutzmittel, Lösungsmittel und lösungsmittelhaltige Produk-
te, Klebstoffe, Energiesparlampen und Leuchtstofflampen.
Wenn möglich sollten die Problemabfälle im dicht verschlos-
senen Originalbehälter angeliefert werden. Problemabfälle
dürfen, auch wenn nur geringe Restmengen entsorgt werden
müssen, nie vermischt werden. Dies könnte gefährliche Re-
aktionen hervorrufen.
Ausgetrocknete Farben können bedenkenlos in der Rest-
mülltonne entsorgt werden. Die leeren Behälter dürfen in
die Gelbe Tonne. Altöl muss überall dort zurückgenommen
werden, wo neues Motorenöl verkauft wird. Ein Tipp der
AWG: Bewahren Sie die Quittung und evtl. auch das Origi-
nalgefäß auf.
Wer jetzt keine Zeit hat, seine Problemabfälle abzugeben
oder zwischen den Touren des Umweltmobils Problemab-
fälle entsorgen möchte, hat die Möglichkeit, die Abfälle an
vier stationären Sammelstellen im Rems-Murr-Kreis abzu-
geben. Dort werden das ganze Jahr über, während der
Öffnungszeiten, Problemabfälle angenommen. Die Standorte
und Öffnungszeiten können der AWG-Internetseite oder der
Abfallinformationsbroschüre entnommen werden.
Noch Fragen? Die Abfallberatung der AWG hilft Ihnen unter
07151 / 501-95 32 gerne weiter. Per E-Mail erreichen Sie
die AWG unter info@awg-rems-murr.de.

AWG Waiblingen - Stuttgarter Straße 110 -
71332 Waiblingen

07151 / 501 -95 15 / -95 30 - 07151 / 501 -95 50
http://www.awg-rems-murr.de - presse@awg-rems-murr.de

Mitteilungen der Stadt Waiblingen

Die Waiblinger Seniorenradler gehen am Mitt-
woch 2. Juli ins Kloster
… aber natürlich mit dem Fahrrad

Das um 1100 gegründete Stauferkloster Lorch gehört eigent-

lich für Remstäler mit zum kulturellen Pflichtprogramm – und
man kann auch durchaus ein zweites Mal dort vorbeischau-
en. Als Gruppe werden wir zum Mittagessen mit einem
Maultaschenbüffet im ehemaligen Speissaal des Klosters be-
grüßt. Später gibt es eine Führung durch das Kloster (und
zum Stauferrundbild), bei der Geschichte und Geschichten
lebendig werden.
Die Radstrecke über Schorndorf nach Lorch beträgt rund
30km und ist abgesehen vom Schlussanstieg in Lorch na-
hezu eben. Die Heimfahrt ist ggf. auch ab Schorndorf (nach
etwa 45km) mit der S3 möglich.
Treffpunkt bis um 9.00 am Bürgerzentrum, so dass wir
gemütlich nach Lorch fahren können um dort so gegen
12:00/12:30 anzukommen.
Der Eintritt ins Kloster (mit Führung) wird je nach Gruppen-
größe etwa 5 € bis 6 € kosten, das Maultaschenbüffet incl.
Getränkepausschale 17 €. Für die Bestellung des Mittages-
sens bitte bis zum Wochenende anmelden.
Weitere Infos –insb. auch bei kritischer Wetterlage- er-
halten Sie bei Gunter Metzler (07151/28912) und auf der
Homepageseite des Waiblinger Stadtseniorenrats unter
www.stadtseniorenrat.waiblingen.de

Schwärmen für Bienen
Unter dem Motto "Wir schwärmen für Bienen", haben sich
drei Imkervereine aus dem Rems-Murr-Kreis ein umfangrei-
ches Programm einfallen lassen. Anlässlich des bundesweit
stattfindenden Tags der deutschen Imkerei wollen die Bie-
nenfreunde aus Winnenden, Welzheim und Waiblingen einen
interessanten Einblick in die Welt der Kerbtiere bieten. Der
passende Ort dafür ist das Alvarium, also das Bieneninfor-
mationshaus in der Waiblinger Talaue neben dem Hallenbad.
Dort finden am Sonntag, 6. Juli, von 13 bis 18 Uhr etliche
Aktionen rund um die emsigen Nektarsammlerinnen statt.
Die Mitglieder des Welzheimer Imkervereins zeigen, wie
sich aus Bienenwachs duftende Kerzen herstellen lassen.
Je nachdem, ob sie gewickelt, gezogen oder gegossen
werden, entstehen unterschiedliche Formen und Muster. Ein
Bienen-Rätselrad bauen die Imker aus Winnenden auf. Mit
dessen Hilfe und der Unterstützung durch die Winnender
Bienenexperten können große und kleine Besucher ihren
Wissensstand über das drittwichtigste Nutztier testen und
kleine Preise gewinnen. Sportlich geht es beim Bezirksim-
kerverein Waiblingen und Umgebung zu. Dessen Mitglieder
veranstalten ein Drohnenwettfliegen. Natürlich gibt es bei
dem Aktionstag auch verschiedene Honigsorten zu probieren
und zu kaufen.
Zahlreiche Imker stehen mit Informationen rund um Bie-
nen, ihre Bedeutung und ihre Erzeugnisse zur Verfügung.
Selbstverständlich ist auch der Blick zwischen die Waben
eines Bienenvolks möglich, denn am Alvarium sind vier Bie-
nenkästen aufgebaut. Zusätzlich gibt es einen Schaukasten.
Zwischen zwei Glasscheiben ist darin ein kleines Bienen-
volk untergebracht, in dem auch Nichtimker problemlos die
markierte Königin entdecken können. Ein Wildbienenhotel,
zahlreiche Schautafeln sowie eine insektenfreundliche Be-
pflanzung des Geländes mit Anregungen für den eigenen
Garten ergänzen das kostenlose Angebot.

Kinder- und Jugendförderung
Waiblingen
Informationen und Programme für Kinder und Jugendliche

Das neue Sommerferienprogrammheft ist da
- es wird ab 24.06.2014 an die Kinder bis 14 Jahren an

allen Schulen verteilt
- es liegt ab 25.06.2014 in den Rathäusern, Büchereien,

Touristeninfo, Kulturhaus Schwanen, Kinder- und Ju-
gendeinrichtungen und weiteren Stellen aus.

Neu in diesem Jahr ist, dass die Anmeldung für die Ange-
bote auch online www.waiblingen.de „Anmeldung zum Som-
merferienprogramm“ möglich ist.
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Jugendtreff Hegnach

Öffnungszeiten im Jugendtreff Hegnach!
Ab dem 08. Januar 2014 gelten folgende Öffnungszeiten:

Montag: 16:00 – 19:00 Uhr Teenie-Time (10-13 J.)
Dienstag: geschlossen
Mittwoch: 17:00 - 21:00 Uhr Jugendtreff (ab 14 J.)
Donnerstag: 17:00 – 21:00 Uhr Jugendtreff (ab 14 J.)
Freitag: 18:00 – 22:00 Uhr Jugendtreff (ab 14 J.)

Programm des Jugendtreffs Hegnach:
Mittwoch, 02. Juli 2014 17:00 – 21:00 Uhr Obstsalat
Montags von 16:00 – 19:00 Uhr

Teenie Time Programm für 10 – 13 Jährige:
Montag, 30. Juni 2014 16:00 – 19:00 Uhr Kochduell

Landratsamt Rems-Murr

Systematische Minimierung
von Antibiotika bei Tierhaltung
Neue Meldepflicht für Landwirte über ihren Tierbestand und
Medikamentenverbrauch
Antibiotika sind eine der wichtigsten Waffen der Medizin ge-
gen schwere Erkrankungen. Doch durch übermäßigen Einsatz
wird sie immer stumpfer, weil mit der Zeit dagegen immune
Keime auftreten. Daher führt das neue Arzneimittelgesetz,
das seit 1. April 2014 in Kraft ist, ein System zur Erfassung
des Antibiotikaverbrauchs in landwirtschaftlichen Betrieben,
die Rinder, Schweine, Hühner oder Puten zur Mast halten,
ein. Ziel ist es, mit diesen Daten ein bundesweites Ranking
der Betriebe zu erstellen. Halbjährlich sollen dann in den Be-
trieben, die überdurchschnittlich viele Antibiotika verwendet
haben, Maßnahmen zur Reduktion eingeleitet werden.
Alle Landwirte, die durchschnittlich mehr als 20 Rinder, 250
Schweine, 10.000 Hühner oder 1000 Puten mästen, müssen
spätestens bis zum 1. Juli dem Herkunfts- und Informati-
onssystem Tierhaltung (HIT) melden, wie viele Masttiere sie
halten. Diese Meldung muss den Namen, die Anschrift und
die Registriernummer des Tierhalters sowie die Nutzungsart
beinhalten. Ab dem 1. Juli müssen sie den Antibiotika-
verbrauch regelmäßig melden. Weitergehende Informationen
für Landwirte sind auf der Internetseite des Landratsamts
www.rems-murr-kreis.de unter dem Stichwort „Tiergesund-
heit“ hinterlegt.
Liegt ein Tierhalter in der oberen Hälfte aller Betriebe, muss
er mit dem Tierarzt gemeinsam die Ursachen ermitteln und
Maßnahmen ergreifen, die den Einsatz der Antibiotika sen-
ken. Liegt ein Betrieb gar im oberen Viertel, muss der Tier-
halter nach Beratung mit seinem Hoftierarzt einen schriftli-
chen Maßnahmenplan zur Senkung des Antibiotika-Einsatzes
erarbeiten und diesen dem Landratsamt übermitteln. Die Be-
hörden können den Tierhalter zu weiteren Schritten verpflich-
ten, die den Antibiotika-Verbrauch mindern: zum Beispiel
Änderungen in der Haltungs- und Fütterungsart, Impfungen,
Reduzierung der Zahl der Tiere oder Verbesserung der Hygi-
ene. Als letztes Mittel kann die Behörde anordnen, dass der
Landwirt die Tierhaltung ruhen lassen muss.
Denn fehlen wirksame Antibiotika, können sonst beherrsch-
bare Krankheiten für Mensch wie Tier tödlich enden. Der
Bundeslandwirtschaftsminister Christian Schmidt hatte zu
der Gesetzesnovelle gesagt: „Resistenzen gegen Antibiotika
haben in den letzten Jahren zugenommen. Dieser Entwick-
lung müssen wir mit entschiedenen Maßnahmen begegnen.
Wir wissen, dass das wirksamste Mittel die Reduzierung des
Antibiotika-Einsatzes ist.“ Deswegen seien alle Beteiligten
gefordert, einen Beitrag zu leisten – in der Nutztierhaltung
wie in der Humanmedizin. Schmidt weiter: „Mit engagierten
Landwirten, mit den Tierärzten und den Überwachungsbe-
hörden können wir erreichen, dass uns auch in Zukunft noch
wirksame Medikamente gegen gefährliche Infektionskrankhei-
ten zur Verfügung stehen. Wir sprechen hier über ein sehr
ernstes Thema und richten daran unser verantwortungsvolles
Handeln aus.“ Dieses Vorgehen solle dazu führen, dass die
Therapiehäufigkeit in den Betrieben sinkt. Ein Zurückfahren
auf null sei jedoch unrealistisch, weil keinem kranken Tier
eine angemessene Behandlung verwehrt werden solle.

„Testweise Altkleidersammlung
der AWG ist sinnvoll“
Landrat Fuchs verweist auf Kreistagsbeschluss und Ver-
suchscharakter des Projekts in Schorndorf
Nach der Kritik der CDU-Kreistagsfraktion an der erstmaligen
Altkleidersammlung in Schorndorf durch die Abfallwirtschafts-
gesellschaft (AWG) wirbt Landrat Johannes Fuchs um Unter-
stützung für den ergebnisoffenen Versuch. Das Pilotprojekt
hatte der Kreistag in seiner Sitzung am 18. November 2013
ohne Gegenstimmen auf den Weg gebracht, betont Fuchs
in einem Schreiben an den Fraktionsvorsitzenden Reinhold
Sczuka und den Sprecher der Fraktion im Umwelt- und Ver-
kehrsausschuss, Christoph Jäger: „Die testweise Altkleider-
Sammlung ist sinnvoll.“
Dieser Versuch einer Altkleidersammlung über die Altpa-
piertonne solle neben den logistischen und wirtschaftlichen
Fragen auch klären, wie die Bürger das neue System an-
nehmen und wie es sich auf bestehende karitative Altklei-
dersammlungen auswirkt. Die Ergebnisse sollen dann in den
Kreisgremien dahingehend beraten werden, ob die Altkleider-
sammlung fortgeführt und auf das gesamte Kreisgebiet aus-
geweitet wird. „Ich denke, es macht Sinn“, schreibt Fuchs,
„auf der Basis eines Praxisversuchs und belastbarer Fakten
zu Mengenentwicklungen, Verdrängungseffekten und Akzep-
tanz der Bevölkerung die Option einer Altkleidersammlung
durch die AWG zu analysieren.“
Zum Hintergrund führt der Landrat aus, dass bisher bereits
unterschiedliche gewerbliche Sammler und mehrere karitative
Organisationen um die Altkleidermengen im Rems-Murr-Kreis
konkurrieren. „Es gibt also kein Monopol für die Karitativen“,
so Fuchs. Es habe durchaus – was von der CDU-Fraktion
hinterfragt worden war – einen Dialog mit den betroffenen
Organisationen gegeben. In den Vorgesprächen der AWG
mit dem DRK, dem Malteser Hilfsdienst und der „Aktion
Hoffnung“ sei teilweise angeklungen, dass diese zuvor be-
reits Mengenverluste zu verzeichnen hatten durch verstärkte
Aktivitäten gewerblicher Sammler. Zielsetzung des Landkrei-
ses und der AWG sei es deshalb von Anfang an gewe-
sen, neben der Optimierung der Abfallverwertung mit dem
bürgerfreundlichen, haushaltsnahen Altkleidersammelangebot
über die Papiertonne die oftmals „wilden“ und vollkommen
unkoordinierten gewerblichen Sammlungen zurückzudrängen.
Zumal bei diesen die Verwertung der Sammelware meist im
Dunkeln bleibt.
„Anders sehe ich dies bei den karitativen Sammlungen“,
schreibt Fuchs. „Denn viele Bürger bringen ihre Altkleider
gezielt zu deren Containern oder Kleiderkammern, weil sie
soziale Zwecke unterstützen wollen. Diese Erfahrung haben
wir bereits bei den Altpapier-Vereinssammlungen gewonnen,
die nach unseren Erkenntnissen unter der Einführung der
blauen Altpapiertonne nicht gelitten haben.“ Insofern be-
treibe die AWG keine „Kannibalisierung“ von sozialen Sam-
melinitiativen, sondern schaffe Pluralität im Sinn alternativer
Entsorgungswege. Dies sei auch deshalb sinnvoll, um die
Wertstoffpotenziale zu nutzen, die bisher im Rems-Murr-Kreis
nicht abgeschöpft beziehungsweise fehlgeleitet wurden. Der
allergrößte Anteil von Altkleidern lande leider immer noch in
der Restmülltonne.
Zu erwähnen sei, dass alle drei karitativen Organisationen
das Sammeln, Sortieren und Verwerten der Altkleider an ge-
werbliche Unternehmen vergeben haben. Hierfür erhalten sie
anteilige Erlöse, mit denen sie soziale Zwecke unterstützen.
Die Vertriebswege für die Altkleider unterscheiden sich damit
also nicht von der AWG-Sammlung. Nur kommen die Erlö-
se bei der AWG allen Abfallgebührenzahlern im Landkreis
zugute.
Da gerade am Austausch mit den Organisationen Zweifel
geäußert worden sind, hebt der Landrat hervor, dass im
Vorfeld des Altkleiderversuchs Landkreis und AWG allen drei
in Schorndorf aktiven karitativen Sammlern die Beweggründe
für den Versuch und das Sammelkonzept erläutert haben.
Das Gespräch mit dem DRK erfolgte am 5. August 2013, mit
der „Aktion Hoffnung“ am 4. Dezember 2013 und mit dem
Malteser Hilfsdienst am 18. Februar 2014. Alle drei Organi-
sationen hätten dabei positiv gewürdigt, dass mit den Altpa-
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piertonnen ein für die Bürger klar unterscheidbares Sammel-
system erprobt und in der Öffentlichkeitsarbeit auf die weiter
nutzbaren karitativen Container hingewiesen werde. Wichtig
war ihnen ferner, dass auch eventuelle Auswirkungen auf
die karitativen Sammlungen untersucht werden und es sich
um einen zeitlich begrenzten Versuch handelt. Dass keine
Zustimmung zum Landkreis-Versuch zu erzielen war, insbe-
sondere bei der „Aktion Hoffnung“, sei realistischerweise zu
erwarten gewesen. „Wir haben jedoch der Diskussionskultur
in vollem Umfang Rechnung getragen“, so Fuchs.

Schulen / Kindergärten

Förderverein Burgschule Hegnach

Kulturelles / vhs / fbs
Musik- / Kunstschule

Volkshochschule
Unteres Remstal e.V.
Öffnungszeiten bei der VHS Unteres Remstal Waiblingen,
Bürgermühlenweg 4, 71332 Waiblingen
Mo, Mi und Do: 09.00 bis 12.30 Uhr und 14:30 bis 18:00 Uhr
Dienstag und Freitag: 09:00 bis 12.00 Uhr
Tel.: 07151 95 880 0
Fax.: 07151 95 880 13
E-Mail: info@vhs-unteres-remstal.de
Homepage: www.vhs-unteres-remstal.de

Einführung in die Meditation
5. Juli 2014, bietet die VHS Unteres Remstal in der Fellbacher
Theodor-Heuss-Str. 18 von 14 bis 18 Uhr eine Einführung in
das Meditieren an. In diesem Kompaktkurs lernt man Medita-
tion in Form fünf verschiedener Meditationstechniken kennen.
Anders als reine Entspannung zielt Meditation darauf ab, den
Geist des Menschen zur Ruhe kommen zu lassen, sich in der
Stille zu sammeln und dadurch einsichtsfähig für die persönli-
che Lebenssituation zu werden. Ziel des Kurses ist es, die für
sich selbst wirkungsvollste Meditationstechnik herauszufinden,
um sie auch zu Hause weiterüben zu können.
Information und Anmeldung (Kurs 33390) bis 27.06.14 telefo-
nisch unter 0 71 51 95 88 00 oder www.vhs-unteres-remstal.de
Kursleiter/innen gesucht
Die Volkshochschule Unteres Remstal mit den Standorten
Waiblingen, Fellbach, Weinstadt, Kernen und Korb, sucht
Kursleiter/innen für die Ganztagesbetreuung an Schulen
(AGs) für verschiedene Angebote von A bis Z, vor allem für
den Bereich Technik.
Die Arbeitsgemeinschaften finden wöchentlich nachmittags
von ca. 14 bis 15.30 Uhr statt (außer in den Schulferien).
Wir wünschen uns für diese vielseitige und verantwortungs-
volle Tätigkeit pädagogisch interessierte Persönlichkeiten.
Von Vorteil sind Erfahrungen im Umgang mit Kindern bzw.
Jugendlichen und eine fachliche Qualifikation.
Wir bieten Ihnen eine angemessene Bezahlung auf Hono-
rarbasis im Rahmen unserer Dozentenvergütung, Anleitung
und Begleitung.
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte per E-Mail
an Frau Angela Helf: angela.helf@vhs-unteres-remstal.de.
C10430 Besuch im Landtag von Baden-Württemberg
Jürgen Lutz
Montag, 30.06.14, 14:00-17:00
Treffpunkt: Stuttgart, Konrad-Adenauer-Straße 3, Landtag,
Eingang
C19009 Moderne Umgangsformen Schulabgänger
Rühle Diane
Samstag, 05.07.14, 10:00-15:00
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,
Raum 2.5

Familien-Bildungsstätte Waiblingen e.V.
Das gesamte Kursangebot finden Sie in unserem Hauptpro-
gramm oder auf unsere Homepage www.fbs-waiblingen.de.
In folgenden Kursen gibt es noch freie Plätze
Ein Blick hinter die Kulissen des Zeitungsverlages Waiblingen
für Kinder ab 5 Jahren in Begleitung Erwachsener
49021
Di 1.7., 14.00–15.00 Uhr
pro Person 4,50 €
Zeitungsverlag Waiblingen, Albrecht-Villinger-Str. 10, Waiblingen

Koch-Workshop:
Vegan und vollwertig - Genüssliche Rezepturen
Angela Hering
60017
Di 1.7., 18.00–22.00 Uhr
31,– €
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waiblingen
Von der Grabkapelle Rotenberg nach Bad Cannstatt
- die letzte Etappe des Rössle-Wegs
Herdana Stöhr
Anmeldeschluss: 30.6.
14009
Sa 5.7., 8.20–11.20 Uhr
12,50 € zzgl. Fahrtkosten
Treffpunkt: Bahnhof Waiblingen (Kiosk)
Vom Etzel-Denkmal zum Bopser-Brunnen
- mit Besichtigung des Marmorsaals und Kaffee im Teehaus
Dr. Jörg-Alexander Mann
Anmeldeschluss: 30.6.
14010
So 6.7., 14.00–17.00 Uhr
18,– €
Treffpunkt: U-Bahn-Haltestelle Weinsteige am U-Bahn-Gleis,
Stuttgart
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Kunstschule
Unteres Remstal
Anmeldung und Information zu Klassen und Workshops un-
ter unseren Kontaktdaten:
Kunstschule Unteres Remstal
Weingärtner Vorstadt 14, 71332 Waiblingen, Tel.: 07151/5001-
660, Fax: 07151/5001-663, E-Mail: kunstschule@waiblingen.de.
Bürozeiten: Mo-Fr 8.00 - 13.00 Uhr
DRUCKWERSTATT
KURS I (für Kinder von 4-6 Jahren) Auch die Kleinen kön-
nen das Drucken entdecken: wir erzählen uns eine lustige
Geschichte und gehen dann auf Farbensuche ins Reich der
Druckfantasie.
Sa. 5.7.14, 9.00-10.00 Uhr, Waiblingen, Weingärtner Vorstadt
14, Gebühr: Euro 9,- (inkl. Material)
Leitung: Juliane Sonntag.
KURS II (für Kinder von 6-9 Jahren) Wir drucken uns ein
Sommerbild. Aus verschiedenen Sommermotiven, auf unter-
schiedlichen Trägermaterialien, in mehreren Drucktechniken
und vor allem mit ganz viel Experimentierlust - mal sehen,
welche Schätze dabei entstehen! Sa. 5.7.14, 10.15-11.45
Uhr, Waiblingen, Weingärtner Vorstadt 14, Gebühr: Euro 11,-
(inkl. Material), Leitung: Juliane Sonntag
KURS III (für Kinder von 9-13 Jahren) Was passiert beim
Drucken mit einer Linie, die in einen Druckstock geritzt,
geschabt, gepunktet oder gekratzt wird? Wie verändert sich
eine Fläche, wenn sie überdruckt, beschrieben, strukturiert
wird? Jeder Druckvorgang hat seine Besonderheit und sein
Eigenleben. Auch der Zufall spielt beim Drucken eine große
Rolle: All das mit unserer Bildidee zu verbinden ist ein span-
nendes Abenteuer. Sa. 5.7.14, 12.00-13.30 Uhr, Waiblingen,
Weingärtner Vorstadt 14, Gebühr: Euro 11,- (inkl. Material),
Leitung: Juliane Sonntag
Siebdruck II (für Jugendliche/Erwachsene mit Vorkenntnis-
sen) Die Teilnehmer mit Vorkenntnissen werden gebeten für
den Termin der Vorbereitung eigene Vorstellungen für die
Arbeit im Kurs mitzubringen. Hier können mögliche Ergän-
zungen, Veränderungen besprochen und teilweise schon in
Schablonen umgesetzt werden. Ziel des Vorbereitungster-
mins ist es, dass die Teilnehmer ihre Siebe selbst beschich-
ten. Es wird mit zwei Schablonen gearbeitet. Am Folgetag
werden Vorlagen ggf. modifiziert und mit der Technik des
Siebdrucks gearbeitet, gedruckt. Präzises Überdrucken ist an
zwei Arbeitsplätzen möglich. Vorbereitung: Fr. 4.7.14, 18.00-
20.00 Uhr, Sa. 5.7.14, 11.00-18.00 Uhr,
Waiblingen, Weingärtner Vorstadt 14, Gebühr: Euro 88,-
(inkl. Material), Leitung: Barbara Armbruster
Fotoradierung Fortgeschrittene (für Jugendliche/Erwach-
sene) Fotos oder Illustrationen können durch ein fotomecha-
nisches Verfahren auf eine Radierplatte übertragen werden.
Mittels einer Aquatinta mit anschließender Ätzung werden
die Tonwerte der Vorlage herausgearbeitet. An diesem Wo-
chenende erhalten Sie eine Einführung in die Technik. Am
ersten Tag, während die Fotobeschichtung trocknen muss,
werden das Aquatintaverfahren und die Plattenätzung vorge-
stellt und erprobt. Am zweiten Tag kann dann die Platte mit
dem Fotomotiv gedruckt werden.
Bei diesem Workshop liegt die Maximalteilnehmerzahl bei
4 Personen, so dass eine noch individuellere Beratung und
intensivere Einzelbetreuung möglich ist. Sa. 24.01.15, 10.00–
18.00 Uhr und So. 25.01.15, 10.00–17.00 Uhr, Waiblingen,
Weingärtner Vorstadt 14, Gebühr: Euro 140,- (zzgl. Materi-
al – Material wird nach Verbrauch abgerechnet, ca. 20,- bis
30,- Euro), Leitung: Masanobu Mitsuyasu
Kunstvermittlungsangebot im Rahmen der Ausstellung
"BAUERN, TÄNZER, LIEBESPAARE - Das pralle Leben /
Grafik der Dürerzeit“:
DAS STEHT DIR GUT! (für Kinder ab 6 Jahren) Die Bauern
und Adligen vor 500 Jahren waren anders gekleidet als
heute, das können wir auf den Darstellungen der Grafiken
in der Galerie Stihl Waiblingen sehen. Außerdem trugen arm
und reich natürlich auch unterschiedliche Kleider. Wir malen
im Anschluss an den Besuch in der Ausstellung große Men-
schenbilder und ziehen sie so an.

Sa. 12.7.14, 15.00-17.30 Uhr, Waiblingen, Weingärtner Vor-
stadt 14, Gebühr: 19,- Euro, (inkl. Führung und Material)
BEWEGTE FIGUR - MALEREI (für Jugendliche und Erwach-
sene) Die Bewegung, das Tänzerische spielt eine wesent-
liche Rolle in den Darstellungen, die in der Ausstellung zu
sehen sind. Wir lassen uns davon inspirieren und gehen im
Anschluss in der Kunstschule Unteres Remstal ans Werk.
Vor dem Modell machen wir Skizzen, die später in eine
bunte Figurenkomposition auf Leinwand umgesetzt werden.
Gemalt wird mit Acrylfarben. Sa. 5.7.14, 11.00-18.:00 Uhr,
Waiblingen, Weingärtner Vorstadt 14, Gebühr: 62,- Euro
(inkl. Führung, Modellgebühr und Material), Leitung: Sibylle
Keitel-Lederer
Anmeldung unter Tel. 07151-5001180
(Mo-Do, 8.30-12.30 Uhr)

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Evang. Pfarramt, Kirchstraße 12
Pfarrer Matthias Hennig
Tel. 5 28 98, Fax 58483
Büro: Gertrud Lausterer
Bürozeiten: Di, Mi, Fr, jeweils
8.30 Uhr – 11.30 Uhr
E-mail: pfarramt@ev-kirche-hegnach.de
Internet: www.ev-kirche-hegnach.de
Pfr. Hennig ist vom 30.06. bis 03.07.2014 auf dem Pfarrkon-
vent. Die pfarramtliche Vertretung hat Pfarrerin Digel, Back-
nang, Tel. 07191/321825 oder 01573/6190287.
Vom 03.07. bis 06.07.2014 ist Pfr. Hennig auf der Konfirman-
denfreizeit. Die pfarramtliche Vertretung hat das Pfarramt in
Neustadt, Tel. 81167.

Wochenspruch:
Christus spricht: Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig
und beladen seid; ich will euch erquicken.
Matthäus 11,28

Donnerstag, 26. Juni 2014
19.30 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor

Freitag, 27. Juni 2014
19.00 Uhr Frauenabend (Näheres siehe unten)

Samstag, 28. Juni 2014
19.00 Uhr Jugendtreff

SONNTAG, 29. Juni 2014, 2.Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Erntebittgottesdienst mit Posaunenchor (Pfr.
Hennig)
auf dem Hof von Familie Escher, Keimenfeld 2 (bei schlech-
tem Wetter in der Scheune)
Der Erntebittgottesdienst steht in diesem Jahr unter dem
Thema „Frühling, Sommer, Herbst und …(k)ein Winter?!“.
Der Posaunenchor wird den Gottesdienst mitgestalten. Alle
sind willkommen – Jung und Alt! Für die Kinder gibt es
während der Predigt ein Beiprogramm.
Im Anschluss an den Gottesdienst findet ein Frühschoppen
statt. Es gibt Leberkäswecken, Kartoffeln und Quark, Geträn-
ke und Begegnungen.
Verbinden Sie den Gottesdienst mit einem Spaziergang ins
Keimenfeld und lassen das Auto stehen! Ansonsten ist zwi-
schen 9.30 Uhr und 9.45 Uhr an der Nikolauskirche ein
Fahrdienst eingerichtet, der alle, denen der Weg ins Keimen-
feld zu weit ist, dorthin befördert.
Opfer des Gottesdienstes: Je zur Hälfte für den Notfond des
evang. Bauernwerkes und für die Vesperkirche in Stuttgart.
Erlös des Frühschoppens: Für den Posaunenchor
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14.00 Uhr Taufgottesdienst in der Nikolauskirche
Getauft werden: Angelie Krauß, Ayleen und Dominik Schwarz
16.00 Uhr Zwergenkirche (Näheres siehe unten)
Montag, 30. Juni bis Donnerstag, 03. Juli 2014
Pfarrkonvent

Dienstag, 01. Juli 2014
14.00 Uhr Handarbeitsnachmittag (im kleinen Saal)

Mittwoch, 02. Juli 2014
20.00 Uhr Chorprobe

Donnerstag, 03. Juli 2014
19.30 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor

Donnerstag, 03. Juli bis Sonntag, 06. Juli 2014
Konfirmandenfreizeit

Zwergenkirche

Am 29. Juni findet um 16 Uhr in der ev.
Pauluskirche wieder die "Zwergenkirche"
statt. Zu diesem Gottesdienst sind alle
Kinder von 0 bis 6 Jahren mit ihren El-
tern, Großeltern und allen, die mitkommen
möchten, herzlich eingeladen.
Wir singen Bewegungslieder und erleben
dieses Mal das Thema „Sommersonnen-
schein“.
Der Gottesdienst dauert eine gute hal-
be Stunde. Er wird von Müttern aus den

Spielgruppen der ev. Kirchengemeinde gestaltet.
Wir freuen uns, wenn auch dieses Mal wieder viele "Zwerge"
mit ihren Familien kommen!

Die Heimattage in Hegnach rücken immer näher. Für eine
Oase der Ruhe auf dem Kirchhof am 20. Juli 2014 benö-
tigen wir noch Liegestühle. Falls Sie Ihren Liegestuhl für
den Sonntag entbehren können, würden wir uns freuen.
Bitte melden Sie sich kurz bei Petra Dobler, Telefonnum-
mer 908156 oder im Pfarramt. Selbstverständlich können
wir den Liegestuhl auch abholen. Vielen Dank.

Frauenfrühstück

Herzliche Einladung an alle Frauen zum ökumenischen
Frauenabend im großen Saal des ev. Paulus-Gemeindezent-
rum am Freitag, 27. Juni 2014 von 19.00-21.00 Uhr.
Lassen Sie sich von unserem abendlichen Buffet überra-
schen und genießen Sie den Abend mit der Referentin
Maike Sachs und dem Thema: „Oasen zwischen Tür und
Angel“. Wir freuen uns auf Sie!!!

Katholische Kirchengemeinde
Heilig Geist-Kirche, Hegnach
Do., 26. Juni
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier
So., 29. Juni – Fest Peter und Paul
8.30 Uhr Eucharistiefeier

Do., 03. Juli
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier
· Zu einem Gemeindeausflug in den Schwarzwald laden wir
am Samstag, 27. September ein. Die erste Station wird
Rottweil sein. Dort werden wir eine Stadtführung in der his-
torischen Altstadt haben. Anschließend geht es weiter nach
Alpirsbach zum Mittagessen und zur anschließenden Kloster-
führung. Nach der Andacht und der Kaffeepause fahren wir
wieder nach Hause. Die Planung des Tages hat in bewährter
Weise wieder die Kolpingfamilie übernommen.

Abfahrt:
07.00 Uhr Korber Höhe, Schulbushaltestelle, Im Sämann 76.
07.10 Uhr vor der St. Antonius Kirche, Fuggerstraße 31
07.20 Uhr Bushaltestelle Danziger Platz.

Bitte bei Anmeldung die Einstiegshaltestelle unbedingt an-
geben.
Rückkehr gegen 20.15 Uhr an den o.g. 3 Abfahrtspunkten.
Der Fahrpreis beträgt 26,- Euro (Kinder 50%). Der Fahrpreis
beinhaltet Fahrt, Stadt- und Klosterführung. Anmeldung bei
Familie Fahrner, Im Sämann 67, Tel. 82486 oder im Pfarramt,
Tel. 959590.

Evangelisch-methodistische
Kirche Hegnach
Pastor Jürgen Zipf,
Kleine Gartenstraße 11,
71334 Waiblingen-Hegnach,
Tel.: 07151 52510, Fax: 07151 18856
E-Mail: juergen.zipf@emk.de
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein –
die Abkürzung gibt an, wo die Veranstaltung stattfindet.
HE = FRIEDENSKIRCHE HEGNACH, Kl. Gartenstraße 11
HO = FRÜHERE SYNAGOGE HOCHBERG, Hauptstraße 37
NR = GEMEINDEHAUS NECKARREMS, Dorfstraße 28

Donnerstag, 26. Juni
20.00 Uhr Posaunenchor (HE)

Ansprechpartner: J. Fischer 07146-86 04 20

Freitag, 27. Juni
14.30 Uhr Der starke Mädchenclub (NR) (5. – 7. Klasse)

Ansprechpartnerin:
C. Obergfäll, Tel: 07146–20697

16.30 Uhr Mädchentreff (NR) (2. – 4. Klasse)
Übernachtung im Gemeindehaus
(bis Sa. 9.00h)
Ansprechpartnerin:
C. Obergfäll, Tel: 07146–20697

19.19 Uhr TEENS ONLY (NR)
Ansprechpartnerin: G. Meusel 07146-285111

Sonntag, 29. Juni
9.30 Uhr Gebetskreis (HE)
10.00 Uhr Gottesdienst in Hegnach

mit Kinderbetreuung und Sonntagsschule

Montag, 30. Juni
9.30 Uhr Miniclub (NR) für Kinder ab 2 Jahren

Ansprechpartnerin: E. Obergfäll 07146-3913

Dienstag, 1. Juli
9.00 Uhr 9 Uhr Treff (HE) - gemeinsam die Bibel entde-

cken
Ansprechpartnerin: M. Dörrer 07146-281326

9.00 Uhr Gebetskreis (bei W. + E. Obergfäll)
HÖREND BETEN – BETEND HÖREN
Ansprechpartner:
R.+ H. Burkhardt 07151-51811

Mittwoch, 2. Juli
20.00 Uhr Mittwochabendgebet (HE)

HÖREND BETEN – BETEND HÖREN
Ansprechpartner: J. Zipf 07151-52510

Donnerstag, 3. Juli
20.00 Uhr Posaunenchor (HE)

Ansprechpartner: J. Fischer 07146-86 04 20

Die Hauskreise unserer Gemeinde treffen sich nach Abspra-
che – Kontakte vermittelt gerne Pastor Zipf.

Neuapostolische Kirche

Donnerstag 26. Juni
20:00 Uhr Gottesdienst
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Freitag 27. Juni
20:00 Uhr Jugendchorprobe in S-Neugereut, Regenpfeifer-
weg 18
Sonntag 29. Juni
9:30 Uhr Gottesdienst und Sonntagsschule für Vorschul- und
Schulkinder
9:30 Uhr Bezirks-Jugendgottesdienst in S-Neugereut,
Regenpfeiferweg 18
Dienstag 1. Juli
20:00 Uhr örtliche Chorprobe

Donnerstag 3. Juli
20:00 Uhr Gottesdienst mit Apostel Jürgen Loy
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unseren Gottesdiensten
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
www.nak-stuttgart.de bzw. www.nak-sued.de
Neuapostolische Kirche:
Internationaler Kirchentag an Pfingsten
Großes Glaubensfest in München
Bei strahlendem Sonnenschein und sommerlichen Tempera-
turen in München feierten Christen aus vielen Teilen der Erde
drei Tage lang mit Begeisterung ihren Glauben. 10 Millionen
Mitglieder hat die Neuapostolische Kirche weltweit und an-
nähernd 50.000 von ihnen besuchten am Pfingstwochenen-
de, vom 6. bis 8. Juni 2014, den Internationalen Kirchentag
im Münchner Olympiapark. Auch zahlreiche Kirchenmitglieder
aus der Gemeinde Waiblingen-Hegnach des Kirchenbezirks
Stuttgart-Bad Cannstatt waren dabei.
Mit einer Eröffnungsfeier am 6. Juni im Olympiastadion
wurde die Großveranstaltung feierlich eingeläutet. Mit dabei
waren neben dem internationalen Kirchenleiter, Stammapo-
stel Jean-Luc Schneider, zahlreiche weitere neuapostolische
Geistliche aus vielen Ländern sowie Ehrengäste aus anderen
christlichen Kirchen. Dr. Elisabeth Dieckmann, Geschäftsfüh-
rerin der Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen (ACK) in
Deutschland, überbrachte deren Grüße und guten Wünsche.
Oberbayerns Regierungspräsident Christoph Hillenbrand rich-
tete in Vertretung des bayerischen Ministerpräsidenten ein
Grußwort an die Kirchentagsteilnehmer, in dem er das große
ehrenamtliche Engagement der neuapostolischen Christen
hervorhob. Das war auch am Kirchentag beachtlich: Au-
ßer den rund 2.200 Ausstellern, Vortragenden und Musikern
brachten sich über 2.000 Helfer ehrenamtlich ein.
Freudig, fröhlich und entspannt war die Stimmung bei den
rund 250 verschiedenen Veranstaltungen, darunter Vorträge,
Workshops, Musicals, Bühnenstücke, Ausstellungen, Podi-
umsdiskussionen, Andachten und viele Konzerte.
Spiritueller Höhepunkt der drei Veranstaltungstage war der
Gottesdienst am Pfingstsonntag, den Stammapostel Jean-
Luc Schneider im Olympiastadion durchführte und an dem
47.000 Kirchentagsbesucher teilnahmen. Der Gottesdienst
wurde weltweit in über 100 Länder live übertragen, so dass
Millionen neuapostolische Christen die zentrale Pfingstfeier
mit dem Stammapostel miterlebten. Dieser predigte zum
Bibelwort aus Römer 5,5: „Hoffnung aber lässt nicht zu-
schanden werden; denn die Liebe Gottes ist ausgegossen
in unsre Herzen durch den Heiligen Geist, der uns gegeben
ist.“ Es gab eine Simultanübersetzung in über 20 Sprachen.
Der Kirchentag stand ebenfalls unter einem Bibelmotto, aus
dem Lukas-Evangelium: „Siehe, das Reich Gottes ist mitten
unter euch“ (Kapitel 17, Vers 21).Die Schirmherrschaft hatte
Bezirksapostel Michael Ehrich inne, der die Gebietskirche
Süddeutschland leitet, deren Gebiet Bayern und Baden-
Württemberg umfasst. Er freute sich, dass „in der Weltstadt
mit Herz“ Zehntausende Kirchenmitglieder und Gäste „ein
herzliches Fest des Glaubens und der Gemeinschaft gefeiert
und das Kirchentags-Motto erlebt haben“.
.Neuapostolische Kirche im Internet
Über den Kirchentag informiert die Veranstaltungswebsite
www.ikt2014.org
Allgemeine Informationen zur Neuapostolischen Kirche finden
sich unter www.nak.org (international) und www.nak-sued.de
(gastgebende Gebietskirche Süddeutschland).
Weiterführende Informationen zum Kirchentag 2014 und
Fotos:
… finden Sie im Presse-Bereich www.ikt2014.org

Vereine / Verbände

Sportverein Hegnach 1947 e.V.

Abt. Jugendfußball

Vorschau Jugend
Sommerturniere SV Hegnach
Samstag 28.6: G2 Junioren 2008er ab 09:00 Uhr
Gruppe A:, Wernauer SF I, TSG Backnang, VFL Sindelfingen,
TSV Denkendorf, TV Aldingen
Gruppe B: SV Hegnach, Wernauer SF II, SC Urbach,
TSV Schlechtbach, SV Unterweissach
F2 Junioren 2006er ab 14:00 Uhr
Gruppe A: SV Hegnach, TSV Schlechtbach, TSV Mutlangen,
TSV Schmiden II; TB Beinstein
Gruppe B: TSV Strümpfelbach, TV Pflugfelden, TV Aldingen,
Spvgg Cannstatt, TSV Schmiden I
Sonntag 29.6.: G1 Junioren 2007er ab 10:00 Uhr
Gruppe A: SV Hegnach, PSV Stuttgart, FV Plochingen,
TSV Schlechtbach
Gruppe B: SC Urbach, VFB Neckarrems, SC Stuttgart,
TSV Strümpfelbach
F1 Junioren 2005er ab 14:15 Uhr
Gruppe A: SV Hegnach, VFL Stuttgart I, VFB Neckarrems,
Germ.Bietigheim II; SV Kornwestheim, TV Aldingen I
Gruppe B: Germ.Bietigheim I, TV Stetten, TV Aldingen II,
TSV Grünbühl, VFL Stuttgart II, TSV Schlechtbach
Samstag 28.06.2014
E1 Junioren Qualifikationsturnier für SportShop Anton Cup
in Feuerbach
Gruppe D: SV Hegnach, SV Fellbach, FC Stuttgart-Cann-
statt, TSV Ötisheim, IBM Club Böblingen, Union Heilbronn
F1-Junioren beim VFL Waiblingen ab 09:30
Gruppe B: SV Hegnach, Kickers VFL Waiblingen II,
FC Obersulm, TSV Wäldenbronn, TB Ruit
Gruppe A: FC Stuttgart, SC Korb, Kickers VFL Waiblingen I,
FSV Weiler zum Stein, TB Ruit II
Sonntag 29.06.2014
42. Hartwaldpokal E-Junioren ab 14:00 Uhr
42. Hartwaldpokal D-Junioren ab 10:00 Uhr
Turnier beim TV Aldingen mit SV Hegnach, VFB Neckarrems,
TV Oeffingen, TV Aldingen, SKV Hochberg
Sonntag 6.7.: D Junioren
Samstag 12.7: C Junioren

Bambini
G1 Junioren 19.06. beim Korber Fußballcup der Kreisspar-
kasse
SC Korb 1 - SVH 1:1(Robin 9-Meter)
SVH - TSV Mutlangen 0:1
SV Plüderhausen - SVH 0:4
SVH - FV Plochingen 3:3 (2xRobin, Rick)
Gruppendritter / Spiel um Platz 5:
SVH - FSV Oßweil 1:0
Somit erreichten wir den 5. Platz.
Es spielten: Max Kotrba, Rick Häussermann, Yasin Doganer,
Hüseyin-Ege Yilmaz, Robin Fuchs, Sami Demir
Vielen Dank an Marco Kotrba für die Betreuung der Mann-
schaft w/Trainerabwesenheit.

F1-Jugend
F1-Junioren 19.06. beim Korber Fußballcup der Kreisspar-
kasse
SVH - FC Sutttgart 2:2 (Mert, Mike, Eigentor Kimi)
FSV Oßweil - SVH 1:1 (Jan-Carlo)
SV Winnenden - SVH 0:6 (3 x Mert, 3 x Mike)
Gruppenzweiter / Halbfinale:
SV Kornwestheim - SVH 3:3 n.N.7:6

(Fortsetzung auf Seite 14)
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(Fortsetzung von Seite 12)
Spiel um Platz 3:
SV Remshalden - SVH 0:5 (2x Leon, Mike, Mert, Yuna)
Die F1 erreichte somit den 3. Platz
Es spielten: Yuna Demir, Kimi Kerber, Mike Huras, Jan-Carlo
Simic, Mert Icmez, Leon Arambasic
Die Mannschaft wurde von Hakan Icmez betreut. Vielen
Dank Hakan.

F1 Junioren 21.06. beim TuS Metzingen
(Sports-View-Cup 2014).
Ein großes Turnier mit insgesamt 36 Mannschaften.
Aber es sollte nicht unser Tag werden … es lief nichts wie
es laufen sollte und die Mannschaft war nicht wiederzuer-
kennen ….
SV Vaihingen - SVH 1:0
SVH - TSG Balingen 0:2
SV Hoffeld - SVH 1:1 (Jan-Carlo)
FSV Waiblingen 1 - SVH 1:1 (Jan-Carlo)
SVH - VfL Kirchheim 1:2 (Mert)
Wir wurden Gruppenletzter (6.) und landeten somit in der
sogenannten Trostrunde:
SVH - TuS Metzingen 1:0 (Jan-Carlo)
TSV Musberg - SVH 1:1 (Mert)
Gruppenzweiter / Halbfinale um Platz 5 - 8:
SVH - SG Reutlingen 7:3
(3 x Leon, 2 x Yuna, Kimi, Jan-Carlo)
Spiel um Platz 5/6:
TSV Ottobeuren - SVH 0:4 (2 x Marko, Kimi, Jan-Carlo
Platz 5 in der Trostrunde / Insgesamt erreichten wir somit
den 29. Platz
Solche Turniere gibt es auch … wir werden fleißig weitertrai-
nieren um das nächstes Mal besser zu machen ….
Es spielten: Yuna Demir, Kimi Kerber, Mike Huras, Jan-Carlo
Simic, Mert Icmez, Leon Arambasic, Marko Culjak
Am Sonntag ging es dann zum VfR Murrhardt (14. Rudi-
Gehring-Gedächtnisturnier):

F1 Junioren 22.06. beim VFR Murrhardt (14. Rudi-Gehring-
Gedächtnisturnier).
SVH - VfR Murrhardt II 2:1 (Marko, Mike)
SSV Steinach-Reichenbach II - SVH 0:3
(2 x Marko, Jan-Carlo)
SVH - FV Sulzbach/Murr 2:0 (Mike, Jan-Carlo)
VfR Murrhardt IV - SVH 0:5 (3 x Leon, Mike, Mert)
SV Spiegelberg - SVH 1:3 (Yuna, Mike, Marko)
SVH - SV Unterweissach 2:1 (2 x Mert)
Gruppenerster / Halbfinale:
SG Oppenweiler/Strümpfelbach - SVH 1:2 (Mert, Jan-Carlo)
Finale:SV Stuttgarter Kickers - SVH 2:0
Wir erreichten den 2. Platz und haben ein tolles Endspiel
abgeliefert.
Von 8 Minuten Spielzeit stand es 7 Minuten und 18 Sekun-
den 0:0.
Es spielten: Yuna Demir, Kimi Kerber, Mike Huras, Jan-Carlo
Simic, Mert Icmez, Leon Arambasic, Marko Culjak

Männergesangverein
Hegnach 1881 e.V.
Nächste Chorprobe
Männerchor
Montag, 30.06.05.2014 von 18:30 Uhr - 20:00 Uhr
Ort: Vereinstreff Rathaus Hegnach
Happy Voices
Montag, 30.06.2014 von 20:15 Uhr - 21:45 Uhr
Ort: Ehemaliger Raiffeisenmarkt hinter der Volksbank

Happy Kids
Der Kinderchor Happy Kids trifft sich jeden Dienstag von
16.00 – 16.45 Uhr im Vereinstreff im Rathaus Hegnach, Ein-
gang Erdgeschoss rechts. Im Chor können Kinder von ca.
4 Jahren bis zur Einschulung mitmachen. Neue Kinder sind
immer herzlich willkommen. Schaut einfach am Dienstag im
Vereinstreff vorbei und schnuppert mal rein.

Für die Kinder ab der 1. Schulklasse findet der Chor in
Kooperation mit der Burgschule statt.
Für Rückfragen erreichen Sie die Chorleiterin Karin Pfisterer
unter Tel. 15699.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Hegnach

Wanderung Sonntag, 06. Juli 2014
Zu unserer Wanderung am 6. Juli treffen wir uns um 9.30
Uhr am Rathaus. Mit Privat-Pkw fahren wir nach Burgstetten
(Burgstall) und parken an der Gemeindehalle. Dort beginnt
unsere Wanderung ins Wüstenbachtal über Kirchberg ins
Murrtal zurück nach Burgstetten. Einkehr ist im Waldheim
in Kirchberg auf halber Wegstrecke. Wanderzeit ca. 3 Std.
Gäste sind willkommen! Mitfahrgelegenheit möglich. Auf rege
Beteiligung freuen sich
Fam. Gersch und Fam. Schröder

Fahrradtour am Dienstag 01. Juli 2014
Wir treffen uns wie üblich, bei gutem Wetter, am REWE
Parkplatz um 10 Uhr zu einer Fahrt ins Blaue. Jeder kann
Vorschläge zur Tour mitbringen.

Volkstanzgruppe Hegnach
Die Volkstanzgruppe trifft sich zum nächsten Tanzabend am
Freitag, den 27.06.2014, im Vereinstreff ab 20.00 Uhr.
Mehr Info gibt`s bei
Peter Albus Tel. 07151/18387

E-Mail: peteralbus@web.de
Conny Frank-Grotz Tel. 07151/53617

E-Mail: AHFrank@aol.com

Ski-Club Hegnach e.V.

Ständige Termine:

Skigymnastik
jeden Montag von 20.00 bis 21.30 Uhr in der Hartwaldhalle
in Hegnach. Neueinsteiger und Gäste sind bei uns jederzeit
herzlich willkommen. Unsere ganzjährige Skigymnastik berei-
tet optimal auf verschiedene Sportarten vor und hält Euch
in Schwung.

Radtreff
während der Sommermonate:
- Damen: jeden Dienstag um 18.15 Uhr an der Hartwald-

halle.

Nordic Walking
jeden Montag und Donnerstag um 18.00 Uhr:
- Treffpunkt im Sommer am Eingang zum Hartwald.

Obst- und Gartenbauverein
Hegnach e.V.

...informiert, jetzt:
noch Rosen pflegen. Rosen dürfen nur bis Juli gedüngt
werden. Spätere Düngergaben verhindern ein Ausreifen des
Holzes. Dadurch können die Pflanzen im Winter Frostschä-
den erleiden. Schneiden Sie verblühte Rosen regelmäßig
aus. Der richtige Schnitt sollte so erfolgen, dass er unterhalb
des ersten bzw. zweiten Blattpaares erfolgt.
Hecken wieder in Form bringen. Dort, wo keine Vögel mehr
brüten, kann die Hecke geschnitten werden. Die meisten
Hecken werden so geschnitten, dass sie nach dem Schnitt
oben schmaler sind als unten. Schattenverträgliche Gehöl-
ze wie Buche oder Hainbuche können auch kastenförmig
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geschnitten werden. Das Laub von Hainbuche, Buche und
Liguster kann gehäckselt oder kompostiert werden. Hainbu-
chenschnitt ist besonders wertvoll, denn durch das günstige
C/N-Verhältnis (Verhältnis von Kohlenstoff zu Stickstoff in
den Zellen der Pflanze) und das Fehlen von Gerbsäure und
Bitterstoffen bildet die Pflanze besonders wertvollen Kom-
post. Auch als Mulchmaterial ist Hainbuchenschnitt sehr
geeignet!
Kartoffelkäfer absammeln. Werden Kartoffeln jedes Jahr an
demselben Platz angebaut, haben Kartoffelkäfer ein leichtes
Spiel: Sie brauchen ihre Wirtspflanze nicht lange zu suchen.
Sammeln Sie Käfer, Maden und die gelben Eigelege auf der
Blattunterseite ab, damit die Tiere die Kartoffelblätter nicht
zu sehr dezimieren. Das geht nämlich zulasten der Knollen.
Blumenkohlblume schützen. Werden bei Blumenkohl, kurz
bevor sich die Blume ausbildet, die Blätter über den Kopf
geknickt, bleibt die Blume unter dem Schutz des Blätterda-
ches weiß und zart.
Süßkirschen ernten. Bestimmte Süßkirschensorten sind reif
und warten darauf, geerntet zu werden. Suchen Sie sich
zum Anlegen der Leiter eine kräftige Astpartie und sorgen
Sie dafür, dass die Leiter einen festen Stand hat. Seitliches
Abkippen der Leiter verhindert man, indem man die Leiter
am Anlegeast mit einem Sicherungsband fixiert!
Wald-Erdbeeren ernten. Auch die Stammform der Erdbeere,
die Wald-Erdbeere wird jetzt reif. Die Ernte ist zwar etwas
mühselig mit den kleinen Früchten, aber die Mühe lohnt
sich. Denn die ausgereiften Miniaturerdbeeren sind ein Aro-
maerlebnis. Übrigens ist die Pflanze ein schöner Lückenfüller
im Staudenbeet und ist gut zur Unterpflanzung von Gehöl-
zen geeignet.

(Quelle: NL LOGL - Gartenkalender)

LandFrauenverein
Hegnach
Besuchen Sie uns im Internet auf
www.landfrauen-hegnach.de.

Parteien

Telefonsprechstunden

CDU-Fraktion
jeweils mittwochs, 18 - 19:30 Uhr
www.cdu-waiblingen.de
02.07.2014 StR Wolfgang Bechtle, Tel. 360462
09.07.2014 StR Alfred Bläsing, Tel. 54855
16.07.2014 StRin Angela Huber, Tel. 83459
23.07.2014 StR Dr. Siegfried Kasper, Tel. 21656
30.07.2014 StR Martin Kurz, Tel. 55295

SPD-Fraktion
Mo. 07.07.2014, 19-20 Uhr, Christel Unger, Tel. 966851
Mo. 14.07.2014, 19-20 Uhr, Simone Eckstein, Tel. 51899
Mo. 21.07.2014, 19-20 Uhr, Juliane Sonntag, Tel. 565620
Mo. 28.07.2014, 19-20 Uhr, Juliane Sonntag, Tel. 565620

DFB-Fraktion
Fr. 04.07.2014, 18-19 Uhr, StR Friedrich Kuhnle, Tel. 9339-24
f.kuhnle@berthold-kuhnle.de
Mi. 09.07.2014, 19-20 Uhr, StR Günter Escher, Tel. 54445
volkerescher@web.de

Verlagstipps:

Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.


